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TopnoteundSilbermedaille
Kunstturnen Fünf Turner des
TZ Rheintal nahmen an den
Mittelländischen Kunstturnta-
gen inMaltersLUteil.AmSelek-
tionsturnier für die Kader des
Schweizer Turnverbands war
dieKonkurrenzgrossundnatio-
nal aufgestellt.

ZweiterRang für
DavidSteiger
Das lautstarke Publikum ver-
breiteteunter anderemmitGlo-
ckengeläute eineStimmungwie
an Schweizer Meisterschaften,
David Steiger (STV Balgach),
LennyForsterundDaymenBär-
locher (beide TV Widnau) lies-
sen sich davon nicht beirren.
Sie absolvierten alle Übungen
sauber und klassierten sich un-
ter den besten 14 von 63 Teil-
nehmern, David Steiger erhielt
als Zweiter sogar die Silberme-
daille. Lenny Forster erreichte
die Topnote an den Ringen und
die zweitbeste amBarren, inder
GesamtwertungwurdeerSechs-
ter.UndDaymenBärlocher, der
sichaufdem14.Rangklassierte,
beeindrucktemit seinerBoden-
übung.

Laurin Eugster (TV Azmoos)
unterliefeneinigekleineFehler,
er kam nicht an seine Leistung
von letzter Woche heran. Er
klassierte sich auf dem27.Rang
(von 47 unter neunjährigen P1-
Turnern).LionelSchlanser (SVD
Diepoldsau-Schmitter) zeigte
guteReck-undBarrenübungen,
fiel aberwegeneinesmisslunge-
nenSprungsaufRang31 zurück.

Trainer Martin Weibel nahm’s
gelassen. Er hob hervor, dass
sichbeide jüngerenTurnernach
den Missgeschicken im Wett-
kampf fangen konnten.

LeoRohner (STVSt.Margre-
then) vomProgramm1undElia
Thiébaud (STV Balgach) vom
Programm 2 konnten verlet-
zungshalber nicht am Wett-
kampf teilnehmen. (pd)

RheintalerQuartett inBasel
AmkantonalenCS-Cup-Final inDiepoldsau siegten die 6.-Klässler des Schulhauses Bergli
inMontlingen. Vier weitere Rheintaler Teams standen imFinal, verloren diesen aber.

Yves Solenthaler

Fussball DieViertklässlerinnen
des Schulhauses Kirchenfeld in
Diepoldsau und ihre Alterskol-
legen vom Schulhaus Feld in
Marbach waren nach dem ver-
lorenenFinaluntröstlich, ehesie
erfuhren, dass sie gemeinsam
fürs Turnier «4-United» eben-
falls ans Schweizer Finalturnier
vom 14.Juni in Basel dürfen.
Dort stellendieDiepoldsauerin-
nenunddieMarbachergemein-
sameinTeam, in einerHalbzeit
spielen dieMädchen, in der an-
deren die Buben.

Die 5.-Klass-Buben vom
Montlinger Schulhaus Bergli
lösten das Ticket fürs Finaltur-

nier gar auf direktemWeg: Die
Montlinger besiegten im Final
Gossaumit 4:0, nachdem sie in
derVorrundegegendiesenGeg-
ner noch verloren hatten. Span-
nender machten es die Schüler
vonLehrerinDominiqueWalder
im Halbfinal, in dem sie sich
gegen Rorschach im Penalty-
schiessen durchsetzten.

ZweiDiepoldsauerTeams
amFinalturnier
Die Montlinger sind nicht die
einzigen Rheintaler Buben, die
am Finalturnier um den natio-
nalenCS-Cup-Sieg spielen, be-
reits vor einerWochehatten sich
die8.-KlässlerdesDiepoldsauer
Schulhauses Kleewies dafür

qualifiziert. Damit sind zwei
Diepoldsauer Schulklassen am
Finalturnier.

Das Rheintaler Kontingent
in Basel könnte noch grösser
sein, aber zwei weitere Teams
wurden am Turnier der Mittel-
stufe im Final gestoppt: Die
6.-KlässlerinnenvomSchulhaus
Kirchenfeld inLüchingenunter-
lagen Mörschwil und die
5.-Klässler vomBurggut inReb-
stein zogen gegen Rapperswil
denKürzeren.

Knapp 600 Mädchen und
Buben aus 60 Teams spielten
gestern in Diepoldsau Fussball,
sie lockten wie gewohnt viele
ZuschauerinnenundZuschauer
an. Dabei herrschten auf dem

SportplatzRheinauenempfind-
lich tiefe Temperaturen. «Im-
merhin regnet’s nicht», sagtCS-
Cup-ChefMarkusStark.Eshät-
te zwar ein Verschiebedatum
in einerWoche gegeben. «Aber
wer garantiert mir, dass es am
nächsten Mittwoch nicht reg-
net?» Bei einer Verschiebung
hätte den Spielerinnen die Ge-
fahr gedroht, von der Kälte in
denRegen zu kommen.

NichtvonderKälte in
denRegengekommen
Mitden tiefenTemperaturenka-
mendieBubenundMädchen in-
des gut zurecht, sie hielten sich
aneinenaltbekanntenLehrsatz:
Bewegung gibt warm.

Meistertitel
fürFSGHeiden
Schiessen Der Ausserrhoder
Gruppenmeisterschaftsfinal
über300mwurde imFeldAvom
Quintett ausHeiden gewonnen.

18Mannschaftenqualifizier-
ten sich fürdenFinaltag, andem
es indenFeldernA,DundEum
den kantonalen Gruppenmeis-
tertitel ging.Ausgetragenwurde
derWettkampf imFeld A in der
Schiessanlage Stein-Hundwil,
das Feld D und E trugen den
Wettkampf inderLangelenHe-
risaudurch.AufbeidenSchiess-
anlagenherrschtenwechselhaf-
te Bedingungen, mit denen die
Schützen zu kämpfen hatten.

NachdemerstenDurchgang
imFeldA zeichnete sich bereits
ab, mit welchen Favoriten zu
rechnenwar.Heiden führtemit
943 Punkten vor Schwellbrunn
mit 923 und Waldstatt mit 905
Punkten. Heiden mit Werner
Wick, Richard Probst, Hans-
ruedi Graf, Hans Künzler und
Luca Graf liess sich den Vor-
sprung aus der ersten Runde
nichtmehr nehmenund sicher-
te sichdenTagessiegmit einem
Total von 1873 Punkten. Das
beste Einzelresultat erzielte
Hansruedi Graf mit 386 Punk-
ten. (pd)

Rüthi besiegt
auchSargans
Fussball Im 3.-Liga-Heimspiel
gegen das drittplatzierte Sar-
gans feiertederFCRüthi seinen
fünften Sieg in Folge:DieOber-
rheintaler gewannendankzwei-
er späterTore vonBerniAllgäu-
er undPascal Zächmit 3:1 (1:0).

Eswarder fünfte Sieg inFol-
ge für Rüthi, weil die Mann-
schaft von Trainer Granit Bo-
jaxhi aber in der Vorrunde kein
Beinvordas anderebrachte, hat
er damit erst denAnschluss ans
Tabellenmittelfeld geschafft.

Nando Eugster brachte die
Rüthner in Führung, die noch
komfortablerwirkte, als kurz vor
der Pause ein Sarganser ausge-
schlossen wurde. Die Gäste gli-
chendurcheinenPenaltyaus,die
späten Tore von Bernhard All-
gäuer undPascal Zäch entschie-
dendiePartie aber fürRüthi. (ys)

3.Liga, Gruppe 2
Rüthi – Sargans 3:1 (1:0)
Tore: 33. Eugster 1:0; 56. Becker (Penalty)
1:1, 79. Allgäuer 2:1, 87. Zäch 3:1.
Rüthi: Hehle; Kobler, Shoshi, Schnüriger,
Heeb; Eugster, Zäch, Städler, Berisha; Abd
El Hai, Allgäuer. Eingewechselt: S. Sonder-
egger, Loher, Sönmez.
Gelbe Karten: 42. Schnüriger; 75. Berisha,
89. Granit Bojaxhi (Trainer) – Sargans 4.
Gelb-Rot: 42. Giordano (Sargans).

Rangliste: 1. Buchs 17 Spiele/41 Punkte;
2. Bad Ragaz 18/33, 3. Sargans 19/31, 4.
Diepoldsau 19/26, 5. Rebstein 19/22, 6. Rü-
thi 19/21, 7. Flums 19/21, 8. Uznach 20/21, 9.
Glarus 19/20, 10. Schmerikon 19/15, 11. Bal-
zers II 20/15.

Lenny Forster, David Steiger, Daymen Bärlocher, Laurin Eugster und
Lionel Schlanser (v. l.) vertraten das TZ Rheintal in Malters. Bild: pd

Highlight für650Kinder
Turnen Am Sonntag, 4.Juni,
führt derTVWidnau inBalgach
den Jugitag der Sportunion Ost
durch. DasOrganisationskomi-
tee für den Grossanlass auf der
LeichtathletikanlageRiet istmit
den Vorbereitungen auf Kurs.

Bereits amMorgen frühstar-
tendie erstenVereinemit ihrem
Programm. In den Disziplinen
Sprint,Weitsprung,Ballwurf,Ku-

gelstossen, Seilspringen, Korb-
einwurf-Hindernislaufunddem
finalen 1000-m-Lauf küren die
Kinder die besten Leichtathle-
tinnen und -athleten ihrer Al-
tersklasse.

Erwartet werden die Turn-
vereinevonWaldkirch,Häggen-
schwil, Muolen und Engelburg
sowie des gesamten Rheintals.
Rund650Kindermit60Betreu-

erinnen und Betreuern werden
aufdenSportanlagenmit vollem
Einsatz amWerk sein.Nachden
Leichtathletikdisziplinen wird
amNachmittag eine Pendelsta-
fette ausgetragen, bevor die
Rangverkündigung den Anlass
abrundet.

Den Zuschauerinnen und
ZuschauernwirdaucheineFest-
wirtschaft geboten. (pd)

Das Organisationskomitee des TVWidnau freut sich auf den Jugitag. Bild: pd

Altstättengastiert
beimLeader
Fussball BereitsheuteDonners-
tag um 20.15 Uhr spielen Win-
keln SGundAltstätten imGrün-
denmoos gegeneinander. Die
Stadtsanktgaller sind Tabellen-
führer der 2.Liga, Gruppe 1, sie
spielen imFernduellmitAbtwil-
Engelburg umdenAufstieg, Alt-
stätten liegt sieben Punkte zu-
rück auf dem vierten Rang. (pd)

Pferdesporttage
aufderRheininsel
Am 26., 27. und 29.Mai findet
auf der Reitanlage des Kavalle-
rievereins Unterrheintal die
Pfingst-Springkonkurrenz mit
Springhöhen von 70 bis 115 cm
statt. Die höchsten Wertungen
finden bereits morgen Freitag-
nachmittag statt. Am Samstag-
mittaggibt’s eineMini-Challen-
gemit ShetlandPonys.Erstmals
wirdein«Happy-Horse-Award»
vergeben für pferdgerechten
Umgang. Für Nachtschwärmer
gibt’s amFreitag- undSamstag-
abend dieHawaii-Party. (pd)

Die Diepoldsauer Viertklässlerinnen (am Ball) erreichten den Final und spielen mit denMarbacher Buben am Schweizer Finalturnier. Bild: ys


